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| | . Unseren Antrag vom 10.08.2008 |
| Schrgeahrter BeinOrta, | oo |
| Inder letzten Rafsitzung, habe ich gefragt, waren unser Antrag nicht auf der Tagesordnung steke.
| Nach der Niederschrift wollten Sie sich danach erkundigen, Das genügt uns sattırlich nicht.
.\| Zweck meiner Vrape war, dass der Antrag sc behandelt wird, wie alle anderen Fraktionsanträge.
P . Er hätte auf der Tagesordnung stehen missen, damit der Bar-ihn - wie sonst Immer - em en.
| zuständigen Ausschuss verweist. |
| oo. Da dies nicht geschehen ist, bitten wir Sie, demRat in seiner Sitzung vom 21.102008
! vorzuschlagen, den Antrag in die Tagesordnung aufzunehmen und Ihn als Tiachvorlageverteilen.

zu kassen, Die Dringlichkeit ergibt sich daraus, dass unser Anfzag nicht entgegen alier Regel
weiter verzögert werden darf, 2

Vorsorglich faxe ich den Antrag auschließend. | 0
t Mit Keundlichen Grüßen “|
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